
 
 
 
21. WVS- Landesmeisterschaft im Bogenschießen –Halle 2006 
 
Am 5. Februar gingen die Landesmeisterschaften der Bogenschützen  
in der Sindelfinger Pfarrwiesensporthalle über die Bühne. Wie immer war es auch diesmal wieder eine fast 
familiäre Atmosphäre, die in der Halle herrschte. Unterstützt und ausgerichtet wurde die Meisterschaft von den 
Bogenschützen des SV Bondorf und Bogen- Club Magstadt, die sich wie immer auch aktiv, außer Konkurrenz 
am Geschehen beteiligten. Drei Vereine aus dem Verbandsgebiet des WVS, (SKV Ravensburg, SGR Wildbad 
und VfL Sindelfingen) sowie eine Gastschützin  vom Schützenverein Laichingen, die sich künftig dem WVS 
anschließen möchten, beteiligten sich an der LM.  
Mit leider nur zehn Teilnehmern, (bedauerlich  war hier die Absage von drei Ravensburger Schützen wegen 
Verletzung und momentanem Formtief) daher war die Meisterschaft zahlenmäßig eher schwach besetzt, die 
Leistungen indes waren durchweg gut. Die Mehrzahl der Schützen traten mit dem Compoundbogen an, eine 
Bogenart, die immer mehr Anhänger  findet. Allein vom VfL Sindelfingen traten von fünf gemeldeten Schützen 
vier mit dieser Bogenart an, darunter die Kaderschützen vom DBS,  Otto-W. Utz, Ernst Ortlieb und Reinhold 
Scharpf in der Schützenklasse, sowie noch Martin Wurster von der SGR Wildbad. 
Otto-W. Utz und Ernst Ortlieb, beide haben sich bereits für die EM in Belgien qualifiziert,  lieferten sich 
erwartungsgemäß einen spannenden Kampf um den WVS-Landesmeistertitel. Denkbar knapp ging dieses Duell 
dann auch mit 558:557 Ringen zugunsten von Utz  vor Ortlieb aus. Dicht dahinter mit 552 Ringen wurde 
Scharpf dann Dritter vor Wurster mit 458 Ringen. In der Compound Seniorenklasse ging es noch knapper zu: 
Karl Theurer (BSA Sindelfingen) lieferte sich mit Siegfried  Kirchner (SGR Wildbad) genau wie im Vorjahr 
einen interessanten Wettkampf, beide hatten nach 60 Pfeilen jeweils 546 Ringe auf ihrem Konto, also mussten 
die erzielten „Zehner“ entscheiden. Hier hatte dann Theurer mit 14 Zehnern gegenüber 12 von Kirchner knapp 
die Nase vorn und wurde  Landesmeister. Höhepunkt dieser Meisterschaft war das Abschneiden des Sindelfinger 
Neuzugangs Samuel Hayer (12 Jahre) in der Schülerklasse. Er, der unter einer besonders schweren Behinderung 
leidet, schoss mit 525 Ringen nicht nur persönliche Bestleistung, sondern zeigte damit, dass er den Vergleich mit 
seinen Nichtbehinderten Altersgenossen, wo er ebenfalls Wettkämpfe bestreitet, nicht scheuen muss. 
In der Jugendklasse zeigte sich Jens Heidinger als einziger Vertreter vom SKV Ravensburg mit 429 Ringen nicht 
ganz zufrieden. 
Sieger der Seniorenklasse mit dem Recurve Bogen wurde mit 473 Ringen Alfred Driesner (SGR Wildbad). 
Diese Landesmeisterschaft diente gleichzeitig als Qualifikation zur DM, die am 4. März im bayrischen 
Grafenrheinfeld  stattfindet.                 
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